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„Für die Stadt, den Landkreis Aschaffenburg und den Wald wieder 

nach Berlin!“ Dieses Ziel verfolgt Niklas Wagener, unser Grüner 

Bundestagsabgeordneter und Aschaffenburger Stadtrat.

Niklas, der Forstwirtschaft studiert hat, gehört seit 2021 dem 

Bundestag an und verantwortet dort im Ausschuss für Ernährung 

und Landwirtschaft die Waldpolitik der Fraktion von Bündnis 90/Die 

Grünen. Darüber hinaus ist er Obmann seiner Fraktion im Unter-

ausschuss „Vereinte Nationen, internationale Organisationen und 

zivile Krisenprävention“ und gehört als ordentliches Mitglied dem 

Verteidigungsausschuss an. Die bei der diesjährigen Aufstellungsver-

sammlung im Aschaffenburger Colos-Saal anwesenden Kahlerinnen 

und Kahler gratulierten natürlich umgehend zur erneuten Aufstel-

lung als Bundestagskandidat. 

Aufgrund des vorzeitigen Endes der Regierungskoalition konnte 

Niklas ein sehr zentrales Projekt leider nicht mehr zu Ende bringen, 

nämlich die Aktualisierung des deutlich in die Jahre gekommenen 

Bundeswaldgesetzes. Doch davon lässt sich Niklas natürlich nicht 

entmutigen: „Dann machen wir es eben jetzt zu einem Wahl-

kampfthema! Das Bundeswaldgesetz stammt aus dem Jahr 1975, 

einer Zeit, in welcher der Klimawandel noch nicht von Bedeutung 

war. Mittlerweile hat die Erderhitzung dramatische Auswirkungen 

auf unsere Wälder: Vier von fünf Bäumen sind geschädigt, nur jeder 

fünfte Baum gilt noch als gesund.“

Für starke Grüne im nächsten Deutschen Bundestag! 
Beide Stimmen Grün!
 
 

KAHLER DORFWEIHNACHT 
AM 3. ADVENT 

Erneut wird es wieder eine Kahler Dorfweihnacht geben, am 14. 

und 15. Dezember. Danke an Kahl fetzt und alle Vereine und Verei-

nigungen, die dieses schöne Zusammenkommen vor Weihnachten 

ermöglichen. Auch wir sind wieder dabei, mit Suppe und heißem 

Apfelsaft / Apfelwein. Unser Erlös geht komplett wieder an tolle 

Projekte: Dieses Jahr zur Hälfte an den Verein Quiet Way e.V. (siehe 

auch unsere Veranstaltung dazu am 10.12.), und zur anderen Hälfte 

an „Utho Ngathi“ (übersetzt: Wir sind wertvoll füreinander), das sich 

für Menschen mit Behinderung und ihre Familien im südlichen Afrika 

einsetzt. 

Beide Projekte arbeiten nach dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. 

Das bedeutet, dass Menschen dabei unterstützt werden, ihre eigene 

Lebenssituation nachhaltig zu verbessern. Wir freuen uns auf euren 

und Ihren Besuch!

 

 FRIEDLICHE WEIHNACHTEN 
UND GUTES NEUES JAHR 

Wir wünschen euch und Ihnen allen eine friedliche Weih-
nachtszeit, Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Angesichts vieler Konfliktherde in der Welt, die Tod, Elend und 

Vertreibung für die betroffenen Menschen bedeuten, schauen wir 

alle sicher oft sehr besorgt in die Zukunft. Aber gerade wir hier in 

Deutschland können etwas tun. Wir können mit gutem Beispiel 

vorangehen, wir können den Respekt für unsere Mitmenschen 

hochhalten, wir können Menschen auf der Flucht ein sicheres Zu-

hause bieten. Wir können uns alle entscheiden, wollen wir Egoisten 

sein, ganz nach dem Motto: Nach uns die Sintflut? Oder wollen wir 

verantwortlich und nachhaltig im Sinne nachfolgender Generatio-

nen zusammenhalten? Wir sind fest davon überzeugt, dass wir die 

Herausforderungen an die gesamte Menschheit nur gemeinsam und 

solidarisch meistern können. 

Für die Kahler Grünen:
René Hug, Kornelia Ullrich, Martin Zimmer, Christa Repking und 

Volker Goll (Vorstand)

Sylvia Hein, Stephan Pösse, Sophia Hein, Hans-Dieter Manger und 

Peter Kriegelstein (Gemeinderät*innen)

ENDLICH EIN PUMPTRACK IN KAHL 

Von der Idee bis zur fertigen Umsetzung dauerte es zwar drei Jahre, 

aber da gibt es bei manchen Vorhaben wesentlich längere Laufzei-

ten. 

Im Sommer 2021 gab es in Kahl die erste Jugendversammlung seit 

vielen Jahren. Dabei wurde von den Jugendlichen eine Trailstre-

cke oder ein Pumptrack gefordert. Für Planungsarbeiten hat der 

Gemeinderat im folgenden Jahr ein Budget von 10.000 Euro in 

den Haushalt eingestellt. Als dies öffentlich wurde, stellten wir uns 

die Frage, wie denn eine solche Planung aussehen sollte. Auch auf 

Nachfragen bekamen wir hierzu keine Antwort, daher haben wir 

Kontakt zu Mitgliedern weiterer Fraktionen aufgenommen, um eine 

Projektgruppe für die Konkretisierung des Vorhabens ins Leben zu 

rufen.

Zum ersten Treffen dieser Projektgruppe wurde im April 2022 

öffentlich in den Sitzungssaal des Rathauses eingeladen. Die 

Moderation wurde von René Hug (Grüne), Julia Fischer (SPD) und 

Jonas Hein (CSU) übernommen. Es fanden sich zehn Jugendliche 

und fünf Erwachsene zusammen, um das Projekt zu besprechen. Im 

Anschluss fand im Juli 2022 eine Radtour zur Beurteilung möglicher 

Standorte statt. Die Ergebnisse beider Veranstaltungen wurden der 

Gemeinde und Vertretern des Gemeinderates übermittelt, um zu 

motivieren, das Vorhaben im Sinne unserer Jugendlichen wirklich in 

die Tat umzusetzen. Doch erst mit der neuen Bürgermeisterin ging es 

mit diesem Projekt voran. Der modulare Pumptrack am Jugendtreff 

wurde nun am 23. Oktober 2024 eröffnet und die rege Teilnahme 

vieler Kinder und Jugendlicher zeigte, dass das Thema nach wie vor 

auf Interesse der Jugendlichen stößt. Wir danken Bürgermeistern 

Julia Fischer ausdrücklich dafür, dass Kahl nun um diese Attraktion 

reicher geworden ist. 



Geradejetzt!

BAHNTICKETS BUCHEN – WIE FRÜHER 
AM SCHALTER

Haben Sie schon mal den Videoassistenten am Kahler Bahnhof 

für den Ticketkauf genutzt? Das ist eine sehr empfehlenswerte 

Einrichtung. Gleich links, bevor es die Treppen runtergeht, in den 

Räumen des Backshops und der Post befindet sich eine Kabine mit 

Bildschirm. Einfach Knopf drücken und schon geht es los. Ein echter 

Mensch meldet sich per Video, berät und hilft einem mit Auskünften 

jeder Art beim Ticketkauf. Einfach mal ausprobieren, es ist wirklich 

eine klasse Einrichtung. 

Zumal es von diesen „Video-Reisezentren“, wie sie die Bahn nennt, 

bundesweit nur 143 gibt, davon immerhin 38 in Bayern. Seit 

nunmehr zehn Jahren betreibt die Bahn diesen Video-Ticket-Verkauf 

und holt damit sicher nicht nur Menschen ab, die nicht ganz so 

digital unterwegs sind. Auch wenn der eigene Handyakku mal leer 

ist oder für Touristen, ist diese Art des Ticketkaufs sehr zu empfehlen.

 

Im Bereich von Kahl / Kleinostheim sind in einer Machbarkeitsstudie 

nun zwei Varianten übriggeblieben (siehe Karte links): Variante A 

verläuft westlich der Bahnlinie und durch Kahl, Variante B östlich 

der Bahnlinie. Bei beiden Varianten werden ähnlich viele tägliche 

Radfahrten erwartet und auch die Kosten liegen mit 9,7 – 9,9 Mio. 

Euro ziemlich gleichauf. Der Vorteil der Variante A ist, dass am Bahn-

übergang am Bahnhof eine Brücke für Radfahrer und Fußgänger 

geschaffen werden könnte, die direkt mitgefördert würde. Diese 

Förderung kann zwischen 70 – 90 % liegen. Es ist noch ein langer 

Weg, aber wir sollten Zustimmung nach München und Berlin signali-

sieren, damit auch wir die Förderung erhalten. 

Hier können Sie mehr zu diesem Projekt erfahren: 

www.2laender2raeder.de. Oder sprechen Sie uns Grüne gerne an. 

FAHRRADFAHREN HÄLT FIT UND LEISTET 
EINEN BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ

Nicht jeder kann es in den Alltag einbauen, aber jede und jeder kann 

so einen kleinen Beitrag für unser Klima leisten: 

Beim diesjährigen Sandhasenradeln haben die Kahlerinnen und 

Kahler insgesamt 54.138 km Fahrstrecke erradelt, die nicht mit dem 

Auto zurückgelegt wurde und dadurch mehr als neun Tonnen CO2 

eingespart hat. 

Damit das Fahrrad für möglichst viele Menschen eine Alternative zum 

Auto darstellt, ist die Infrastruktur entscheidend. Doch wie ist denn 

der Zustand unserer Fahrradwege? Sind sie breit genug, sicher auch 

für Kinder? Wo fehlen gar welche in Kahl oder wo sind Hindernisse 

und Gefahrenquellen? All dies können wir Radler/innen alle zwei 

Jahre im ADFC-Fahrradklimatest online beschreiben und beurteilen. 

Da mehr und mehr Menschen (danke dafür!) in unserer Gemeinde 

bei dieser Befragung mitgemacht haben, erhält die Gemeinde Kahl 

nun wertvolle Informationen und Verbesserungsvorschläge aus 

der Auswertung. Über die Ergebnisse werden wir im Frühjahr 2025 

informiert und geben diese Info gerne an Sie als Bürgerinnen und 

Bürger und eifrige Radler*innen weiter. 

Zu einem wichtigen Meilenstein beim Thema „Mobilitätswende 

Radfahren“ für uns in Kahl gehört auch der Radschnellweg zwischen 

Hanau und Aschaffenburg. Durch Radschnellverbindungen soll ein 

sicherer Verkehr auch über längere Strecken mit höherer Geschwin-

digkeit gewährleistet werden, gewissermaßen als „Autobahnen für 

den Radverkehr“. Diese sind insbesondere für Pendler zur Arbeit von 

Interesse. 

VERANSTALTUNG ZUM TAG DER 
 MENSCHENRECHTE AM 10.12.2024 

Dieser Tag ist eine Gelegenheit, Menschen und Organisationen zu 

würdigen, die sich weltweit für Menschenwürde, Gerechtigkeit und 

Chancengleichheit einsetzen. Seit vielen Jahren begehen wir als 

Kahler Grüne diesen Tag mit vielfältigen Aktionen. 

In diesem Jahr möchten wir die Arbeit von Quiet Way e.V. vorstellen 

und freuen uns über den Besuch von Bernadine Angalusha. Quiet 

Way e.V. ist ein Verein aus Unterfranken, der sich mit Herz und 

Hingabe für Waisenkinder in Kenia engagiert. Der Verein arbeitet in 

Kakamega County daran, dass Kinder nicht nur ein sicheres Zuhause 

und Bildung erhalten, sondern auch Perspektiven für ein selbstbe-

stimmtes Leben entwickeln können. In bewegenden Geschichten 

und beeindruckenden Bildern werden die Projekte und Erfolge von 

Quiet Way e.V. vorgestellt und gezeigt, wie die Unterstützung dabei 

hilft, den Kindern in Kenia eine Zukunft zu geben.

Die Vorsitzende, Bernadine Angalusha, wohnt und arbeitet seit 20 

Jahren in Deutschland, lebt in Goldbach und war gerade im Novem-

ber wieder in Kenia vor Ort, um sich um das Projekt zu kümmern. 

Erst kürzlich war Frau Angalusha beim Bürgerfest des Bundesprä-

sidenten in Berlin eingeladen. Als Dankeschön für ehrenamtliche 

Arbeit laden jährlich Frank-Walter Steinmeier und seine Frau Elke 

Büdenbender in den Garten von Schloss Bellevue ein. Das war eine 

besondere Ehre, über die sich alle Ehrenamtlichen im Verein sehr 

freuen und die auch den Kindern zugute kommt.

 Wir würden uns sehr freuen, wenn 

Sie zahlreich bei unserer Abend-

veranstaltung vorbeischauen. 

Spenden Sie gerne auch an folgen-

des Konto: 

Quiet Way e.V.

Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

IBAN:

DE 53 7955 0000 0011 3968 50

BIC: 

BYLADEM1ASA

 

ZWEITER PLATZ FÜR GRÜNEN ORTS-
VERBAND BEIM VEREINSSCHIESSEN

Beim Vereinsschießen des Schützenvereins 1910 e.V. Kahl errang ein 

Grünes Team den zweiten Platz. Gratulation an Tatjana Bergmann, 

Kornelia Ullrich, Tobias Zipfel, Pascal Ludwig, Martin Zimmer und 

Volker Goll für die Teilnahme und das gute Abschneiden.

 

JETZT PARTEI ERGREIFEN FÜR 
KLIMASCHUTZ UND DEMOKRATIE!
• Du hast Lust gemeinsam mit anderen etwas zu verändern? 

• Du willst unsere Gemeinde aktiv mitgestalten? 

• Wir freuen uns auf engagierte Menschen, die sich für grüne 

Politik in unserem Ort stark machen! 

• Wir freuen uns auf dich und deine Ideen!

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat. Du musst übrigens 

kein Mitglied sein, um bei uns mitzumachen.

Schreib uns oder sprich uns einfach an! 

IMPRESSUM + KONTAKT:
v.i.S.d.P: 

Vorstand OV Kahl: René Hug

E-Mail: rene.hug@gruene-kahl.de

Redaktion/Mitarbeit: Volker Goll / Michaela Blank, René Hug, 

Hans-Dieter Manger und Martin Zimmer.

SPENDENKONTO:
Raiffeisenbank AB; IBAN: DE12795625140005556490

Wir freuen uns über deine Unterstützung!

Mitglied werden:
www.gruene.de/mitglied-werden
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